
Berufliches Gymnasium für Erziehung und Soziales 

Allgemeine Hochschulreife (Freizeitsportleiterin/Freizeitsportleiter) 

Abteilungsleitung:  StD`in Christine Linnenlücke 

Schulleitung:   OStD Andreas Czorny 

 

Allgemeines Bildungsziel: 

Dieser Bildungsgang im Bereich Erziehung und Soziales vermittelt nach den Jahrgangsstufen 11 bis 

13 die Allgemeine Hochschulreife und berufliche Kenntnisse. 

Aufnahmebedingungen: 

Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 11 ist der mittlere Schulabschluss 

(Fachoberschulreife) mit der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe oder ein im 

Ausland erworbener, gleichwertiger Abschluss. 

Schüler/-innen, die die Fachhochschulreife erworben haben, können u.U. unter Beibehaltung des 

Schwerpunkts in die Jahrgangsstufe 12 aufgenommen werden.  

Dauer: 

Der Bildungsgang dauert drei Jahre. Am Ende der Jahrgangsstufe 13 findet die Abiturprüfung - 

bestehend aus einer schriftlichen theoretischen und einer sportpraktischen Prüfung - und die 

gesonderte Prüfung zur Freizeitsportleiterin/zum Freizeitsportleiter statt. 

Unterrichtsorganisation: 

In den Jahrgangsstufen 11 bis 13 werden 30 bzw. 33 Wochenstunden Unterricht im Klassenverband 

erteilt. Während der Unterrichtszeit finden ab der Jahrgangsstufe 12.1 bis 13.1 außerschulische 

Praktika in sportspezifischen Einrichtungen wie z. B. Sportvereinen, Fitnessstudios, 

Präventionszentren statt. 

Unterrichtsfächer: 

Leistungskurse:  

 Sport  

 Biologie 

Grundkurse: 

 Erziehungswissenschaften 

 Didaktik und Methodik 

 Mathematik 

 Englisch 

 Spanisch* 

 Deutsch 

 Gesellschaftslehre mit Geschichte 

 Religionslehre* 

Differenzierungsbereich: 

 Wirtschaftslehre 

 Recht und Verwaltung 



 

* Für Schüler/innen, die in den Jahrgangsstufen 7 bis 10 keinen durchgehenden 

versetzungswirksamen Unterricht in einer zweiten Fremdsprache erhalten haben. Schüler/innen, die 

die Bedingungen der 2. Fremdsprache erfüllt haben, entscheiden sich, ob sie am Spanischunterricht 

oder ersatzweise am Unterricht im Differenzierungsbereich teilnehmen möchten.  

Dieser Ersatzunterricht ist auch für die Schüler/innen verpflichtend, die statt der ersten Fremdsprache 

Englisch eine Sprachprüfung in der Sprache des Herkunftslandes ablegen können oder die sich vom 

Religionsunterricht abmelden. 

Prüfungen: 

Abiturprüfung: 

1. Prüfungsfach (Leistungskurs: Fachprüfung = schriftlich und praktisch): Sport 

2. Prüfungsfach (Leistungskurs, schriftlich): Biologie 

3. Prüfungsfach (Grundkurs, schriftlich): Deutsch oder Englisch 

4. Prüfungsfach (Grundkurs, mündlich): Erziehungswissenschaften 

Prüfung zur Freizeitsportleiterin / zum Freizeitsportleiter 

Zusätzlich: 

 Didaktik und Methodik, bestehend aus: 

 einer schriftlichen Planung 

 einer Abschlusslehrprobe (45 Minuten)  

 einem Kolloquium (15 Minuten) 

Abschluss/Berechtigungen: 

Studium im gesamten Bundesgebiet an Universitäten, Gesamthochschulen, Fachhochschulen in allen 

Fachrichtungen.  

Besonders empfohlen werden Studiengänge, wie z. B. Sportwissenschaft, Biologie und 

entsprechende Lehramtsstudiengänge. 

Kosten: 

Es sind zu tragen die Kosten der Arbeitsmittel für Hefte, Schreibzeug, verschiedene Lexika sowie bei 

Schulbüchern der Eigenanteil (ca. 100,- €) im Rahmen des Lernmittelfreiheitsgesetzes. 

Außerdem sind erforderlich ca. 300,- € für eine Studienfahrt in der Jahrgangsstufe 12; und für 

besondere Unterrichtsveranstaltungen (u. a. für eine verbindliche Theaterveranstaltung in der 

Jahrgangsstufe 12), jährlich ca. 8,- € für Kopien in den Jahrgangsstufen 11 bis 13. 

Der Schulträger übernimmt die übrigen Lernmittelkosten sowie die Fahrtkosten, abzüglich des 

Eigenanteils. 

Förderung nach BAföG ist möglich. Nähere Auskünfte erteilt der Fachbereich Ausbildungsförderung 

bei der Kreisverwaltung. 

Beratung und Anmeldung: 

Anmeldungen für das nächste Schuljahr direkt nach der Ausgabe der Halbjahreszeugnisse im Online-

Verfahren in der SEK I - Schule oder direkt in unserem Berufskolleg.  

Folgende Unterlagen müssen per Post zu uns gesandt werden:   

 tabellarischer Lebenslauf 



 Kopie des Halbjahreszeugnisses oder 

 Abschluss- oder Abgangszeugnisse als beglaubigte Kopie 

Ein Angebot zur persönlichen Beratung besteht an den Informationstagen, die in der Presse und im 

Internet bekannt gegeben werden. 

Besonderheiten des Bildungsgangs: 

 Einführungstage erleichtern den Start 

 Weitere Arbeits- und Kommunikationstechniken werden im Rahmen einer Projektwoche in 

der Jahrgangsstufe 11 vertieft und fördern die Selbstlernfähigkeit 

 Stabile Lerngruppen bis zum Abitur 

 Verknüpfung von Theorie und Praxis, z.B.  während der Praktika und durch eine 

sportspezifische Studienfahrt  

 Lernen an anderen Orten, z. B. durch Exkursionen, Besuch von sportpädagogischen bzw.  

–medizinischen Einrichtungen 
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